
Meine persönliche Meinung zu: 
 
Nachrichtenbericht vom 12.10.2017:  
Jährlich Zig-Tausend Tote durch Feinstaubbelastung, schuld sind die Autofahrer, 
die Landwirte und die Kraftwerke! 
 
 
Heute, am 12.10.2017 wurde über die Medien wieder ein Bericht verbreitet, der nur eine 
Halbwahrheit wiedergibt! 
 
Jährlich gibt es zig-tausend Todesfälle durch Feinstaubbelastung, das mag schon richtig sein, aber 
als Verursacher wurden nur „die Autos, „die Kraftwerke“ und „die Landwirte“ genannt!! Das ist doch 
eine absolute Verdrehung der Tatsachen.  
 
Was ist mit den „Flugzeugen“, die minderwertiges Kerosin als Treibstoff verwenden? Jedes Flugzeug 
braucht für einen Flug schon mehr Treibstoff, als ein einziges Auto im gesamten Jahr, und täglich 
startet weltweit jede Minute mindestens ein Flugzeug! Wenn bei der Landung zu noch zu viel 
Flugbenzin an Bord ist, wird es einfach in der Luft abgelassen! Was ist mit den ganzen 
„Militärfahrzeugen“, die die Luft verpesten? Was ist mit den „rießigen Frachtschiffen und Luxuslinern“, 
die ständig zu Tausenden auf den Meeren kreuzen, produzieren deren rießige Motoren keine 
Abgase? Oder glaubt vielleicht Jemand, das macht nichts weil es ja draußen auf dem Meer ist? Was 
ist mit den „hunderttausenden Industriebetrieben“, die Abgase und chemische Partikel in die 
Atmosphäre blasen – wenn Jemand glaubt, das das alles zu 100% sauber gefiltert wird, der glaubt 
auch an den Osterhasen!! Was ist mit den „Ölraffinerien“, die in Ihren Kaminen Tag für Tag alles 
mögliche abfackeln, was ist mit den „weltweiten Kriegsaktionen“, wo jede Menge Sprengstoff 
freigesetzt wird, was ist mit den „Industriesprengungen“? Was ist mit Naturereignissen wie 
„Vulkantätigkeit“ oder ständig große “Waldbrände“?  
 
Es kann doch nicht sein, das ich einer der wenigen Menschen bin, die das registrieren? 
Was ist mit den ganzen Wissenschaftlern? Die können doch auch 3 und 3 zusammenzählen! Wieso 
gibt es von denen keinerlei Stellungnahmen oder Studien – sonst gibt es bei jedem geringfügigen 
Scheiß gleich eine Studie!! 
 
Die Städteplaner tragen auch eine Mitschuld, weil systematisch in den Städten alles zugepflastert und 
zugeteert wird! Die Erde kann mit dem Regen den Staub nicht mehr aufnehmen und binden! Er 
bleibt überall liegen. Sobald es windig wird, steigt der Feinstaub wieder in die Atmosphäre, kommt 
wieder runter und liegt wieder auf den Straßen, sobald es wieder trocken wird, steigt bei geringsten 
Winden der Feinstaub wieder in die Luft – das ist ein Teufelskreislauf – da hilft kein Fahrverbot – das ist 
absoluter Unsinn, weil der Feinstaub dadurch nicht verschwindet! 
 
Von keiner Zeitung, keinem Journalisten, keinem Fernsehsender wurden diese Probleme bisher 
angesprochen, und wenn doch vielleicht einmal, dann in einer Nachtsendung, wo keiner es 
mitbekommt, oder in einem 10-zeiligen kleinen Nebenartikel, den jeder übersieht! Liegt hier eine 
Zensur oder eine Steuerung von Oben vor!? Hat da Jemand Angst um seinen Job? Vielleicht dürfen 
Sie diese Wahrheit gar nicht veröffentlichen? Was steckt dahinter, dass immer nur Halbwahrheiten, wie 
man sie gerade braucht, groß veröffentlicht werden? 
 
Den kleinen Autofahrern und den Landwirten wird ein Schuldbewusstsein eingeimpft, dann mucken 
sie nicht auf, wenn Sie dafür abkassiert werden! Von den großen Verschmutzern kann man kein Geld 
holen, die haben ein gutes Druckmittel, die würden dann wieder einige Tausend Arbeiter entlassen, 
die dann dem Staat wieder auf der Tasche liegen, und das will der Staat auf gar keinen Fall! 
 
Ich bin ein stinknormaler Bürger, 
ohne akademisches Studium, 
aber ich bin nicht blind, 
und auch noch nicht verblödet! 
 
12.Oktober 2017 
Eugen Winkler 


